
 

Pressemitteilung vom 10. Dezember 2018 
 
FDP stellt Antrag auf Änderung der Sportförderrichtlinien der Stadt Burgdorf 
 
Sehr geehrter Damen und Herren, 
 
Die Sportförderung  soll gegenüber allen Burgdorfer Vereinen fair, gerecht und 
transparent sein! 
 
Fair: 
Künftig sollen alle Vereine im Rahmen der Sportförderrichtlinien der Stadt Burgdorf 
ab einem Investitionsvolumen von mindestens 5.000 EUR eine Förderung von 
maximal 15% der Gesamtkosten beantragen und gegeben falls genehmigt 
bekommen (abhängig von vorhandenen Haushaltsmitteln). Der alte Prozentsatz von 
10 % ist auf 15 % zu erhöhen, weil die Kosten für Anschaffungen und Investitionen, 
z.B. Handwerkerleistungen, in den letzten Jahren stark gestiegen sind. 
 
Gerecht: 
Die bisherige förderbare Obergrenze von max. 30.000,- EUR soll gestrichen werden, 

damit für sämtliche Vereine die Möglichkeit besteht, größere Projekte anzugehen. 

Grundvoraussetzung für eine Förderung ist aber, dass die Vereine genügend 

Eigenkapital zur Verfügung stellen. Hierbei können weitere Förder- und 

Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen werden. Die Beantragung 

eines zinslosen Darlehns steht den Vereinen auch weiterhin zur Verfügung und 

bleibt unverändert. 

Transparent: 
Die Genehmigungszusage für eine Sportförderung soll künftig ausschließlich der 
Bürgermeister erteilen dürfen. Ausnahmeregelungen die bisher im Verwaltungs-
ausschuss beraten und genehmigt wurden sollen ausgeschlossen werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dirk Schwerdtfeger 
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